
Antragsteller:      Allgemeiner Studierendenausschuss 

 

 

Büroneumöblierung II 

 

 

Das Studierendenparlament möge beschließen: 

 

Das Studierendenparlament beauftragt den Allgemeinen Studierendenausschuss mit der 

abschließenden Neumöblierung der Räumlichkeiten der verfassten Studierendenschaft. Das 

Studierendenparlament bewilligt für diesen Zweck ein Rahmenbudget von 16.000€. 

 

 

Begründung: 

 

Dem Anhang zu diesem Antrag sind drei Angebote für Schränke und Stühle angefügt. Von den 

angefragten Büroausstattern König, Funk und DMS hat nach Gleichrechnung der Angebote die 

Firma Büro König mit 12863,19€ das günstigste Angebot unterbreitet. 

 

In dem Angebot sind die Stühle für den Sitzungsraum des AStA, Drehstühle und Schränke 

enthalten. Jedoch fallen noch Kosten für weiteren Kleinmobiliarbedarf und der Entsorgung der 

Altmöbel an. 

 

Im Einzelnen gliedern sich die kalkulierten Kosten wie folgt: 

 

Schränke, Sitzungsstühle, Drehstühle:  12900€ 

Drehstühle für Büroangestellte:   1160€   

Entsorgungskosten:     400€ 

Kleinmobiliar:      1540€ 

 

 

 

Im Rahmen des ersten Zuges der durch das Parlament genehmigten Neumöblierung wurden 

Rollcontainer, Sitzungstisch und Schreibtische angeschafft. Schränke und Stühle sind jedoch nach 

wie vor abgenutzte Altmöbel, die teilweise 30 Jahre alt und defekt oder bereits schon einmal 

ausrangierte Second-Hand-Möbel sind.  

Insbesondere der Zustand der Schränke wird den Bedürfnissen des AStA nicht gerecht. Zu vielen 

Schränken fehlen die Schlüssel oder es sind schlicht weg die Schlösser kaputt. Die wenigen 

funktionierenden Schränke werden zur Lagerung von hochsensiblen personenbezogenen Daten oder 

teurer Technik genutzt. Teilweise ist es jedoch derzeit aufgrund der sehr beschränkten 

Schrankkapazitäten nicht anders möglich, als dass sich mehrere Stellen, die sensible Daten lagern 

müssen, einen Schrank teilen. Aus Datenschutzerwägungen stellt dies einen untragbaren Zustand 

dar, der dringend Abhilfe bedarf.  

In Bezug auf den Altstuhlbestand genügt wohl der Hinweis, dass ehrenamtlich tätige Studierende im 

Rahmen ihrer Tätigkeit sich nicht den Rücken kaputt machen und Stühle bekommen sollten, die auf 

der ergonomischen Höhe der Zeit sind. Bei den festangestellten Beschäftigten kommt an dieser 

Stelle auch noch der gesetzliche Arbeitsschutz hinzu. 

 

Für alle angefragten Möbel gilt, dass wir auf Nachhaltigkeit gesetzt haben und ein Mittelstandard 

gewählt wurde, der nicht im High-end-Bereich liegt, jedoch langlebig und ergonomisch vorteilhaft 

ist. 
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